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Editorial
Gesunde und motivierte Mitarbeitende

Versicherungsprämie online berechnen

Freitag, 27. Oktober 2017. Ein trüber 
Herbsttag, die Bäume sind entlaubt. 
Der Samstag verspricht «vorwie-
gend bewölktes» Wetter. Immerhin! 
Vor mir liegen die Unterlagen zum 
Kundenmagazin. Der Eingabeter-
min für die Texte ist abgelaufen. Ich 
darf mich, nebst diesem Editorial, 
noch mit vier Beiträgen befassen. 
Der Druck steht an, mein Druck 
nimmt zu. Weitere Verzögerungen 
sind nicht möglich, Kreativität ist 
gefragt. Also, an die Arbeit. 
Für die Erstellung unseres regelmäs-
sigen Kundenmagazins sind obige 
Schilderungen normal. Wir verfügen 
weder über eine Redaktion noch 
über redaktionelle Mitarbeitende. 
Unsere Mitarbeitenden erstellen das 
Kundenmagazin in Eigenregie. Eine 
anspruchsvolle Aufgabe, sowohl in-
haltlich als auch zeitlich. Denn eines 
ist immer klar, das Tagesgeschäft 
geht vor. Unsere Kunden sollen zwar 
von den Tipps und Ratschlägen des 
Kundenmagazins profitieren. Dar-
unter darf aber die tägliche Dienst-
leistungs-Erbringung nicht leiden.
Nun hoffe ich, dass Sie – Termin druck 
hin oder her – in der vorliegenden 
Nummer wiederum einige für Sie in-
teressante Beiträge finden. Vielleicht 
haben Sie ja sogar einen Themen-
wunsch. Lassen Sie uns diesen unge-
niert zukommen. Und geniessen Sie 
unser Kundenmagazin in aller Ruhe.

glarnerSach
Hansueli Leisinger
Vorsitzender der Geschäftsleitung
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Wohlbefinden am Arbeitsplatz

Mit ein paar Klicks Prämie berechnen

glarnerSach

Versicherung im Wettbewerb

Die glarnerSach ist sich der Bedeutung 
gesunder und motivierter Mitarbeiten-
der bewusst. So wurde das Projekt 
 «Betriebliches Gesundheitsmanagement»  
lanciert und gemeinsam mit den Mit-

arbeitenden nach möglichen Massnah-
men gesucht. In den letzten Monaten 
wurden bereits einige Ideen umgesetzt, 
wie zum Beispiel ein Referat über gesun-
de Ernährung, Stehtische und saisonale 
Früchte im Pausenraum sowie körperliche 
Bewegung, eingebaut in den Büroalltag. 
Zudem wurde mit externen Fachperso-
nen die Ergonomie am Arbeitsplatz über-
prüft. Dabei wurden die richtige Einstel-
lung von Stuhl, Tisch, Tastatur und Bild-
schirm sowie der Lichteinfall am Arbeits-
platz überprüft. Zwischenzeitlich wurden 
die nötigen Massnahmen weitgehend 
umgesetzt. Das betriebliche Gesundheits-
management der glarnerSach wird nun 
jährlich überprüft. Je nach Notwendigkeit 
werden weitere Massnahmen eingeleitet.

Mit dem Prämienrechner auf der Website 
der glarnerSach können Sie einfach und 
bequem die Prämie für Ihre Haushalt- 
und Gebäudeversicherung online be-
rechnen und gleichzeitig Offerten anfor-
dern. Bei Fragen stehen Ihnen unsere 
Kundenbetreuer gerne zur Verfügung. 

Schauen Sie rein: 
www.glarnersach.ch/praemienrechner

Prämienrabatt

Gebäudeversicherung im Monopol

Der Verwaltungsrat der glarnerSach hat 
an seiner Sitzung vom 23. Oktober erneut 
ein Prämienrabatt für die Gebäudeversi-
cherung im Monopol beschlossen. Bereits 
im September hat dazu die Geschäftslei-
tung eine erste Standortbestimmung vor-
genommen. Sowohl der Schadenverlauf 
als auch die Erträge aus den Kapitalanla-
gen standen auf Grün. Während sich die 
Kapitalerträge seither nochmals verbes-
sert haben, mussten allerdings mehrere 
Feuerschadenereignisse, davon auch der 
grosse Schaden einer Schreinerei in Gla-
rus Süd, zur Kenntnis genommen wer-
den. Dank einer gesunden finanziellen 
Situation und eines weiterhin erwarteten 

positiven Rechnungsabschlusses dürfen 
alle Versicherten auch im kommenden 
Jahr von einem Rabatt von 20% profitie-
ren. Dieser wird auf der Jahresprämien-
rechnung 2018 angerechnet.

20%
Prämien-rabatt

40-75 cm

min 20°

90-100°
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Neue Kampagne Jugendversicherung clever: 
«Meine Welt – clever versichert»

Lebenswelt Reisen und Auslandaufenthalte
Model Jeanine Knobel

Lebenswelt Sport
Model Luca Bertucci

Lebenswelt Wohnen
Model Maja Karesin

www.glarnersach.ch/clever

ab 150.–
Jugendversicherung 

clever

Meine Welt – 
clever versichert.
Jeanine Knobel, Schwanden

www.glarnersach.ch/clever

ab 150.–
Jugendversicherung 

clever

Meine Welt – 
clever versichert.
Luca Bertucci, Niederurnen

www.glarnersach.ch/clever

ab 150.–
Jugendversicherung 

clever

Meine Welt – 
clever versichert.
Maja Karesin, Ziegelbrücke

Versicherung im Wettbewerb

Unter dem Slogan «Meine Welt – clever 
versichert» lancierte die glarnerSach im 
August die neue Werbekampagne für die 
Jugendversicherung clever. Die neuen Su-
jets präsentieren sich in einem frischen 
und auf die Zielgruppe ausgerichteten De-
sign. Jedes der fünf Sujets steht für eine 
Lebenswelt: von Wohnen, Elek tronik, 

Sport, Musik bis hin zu Reisen und Aus-
landaufenthalten. All diese Werte können 
mit der Jugendversicherung clever kosten-
günstig und zuverlässig versichert wer-
den. Die Kampagne richtet sich an Glarner 
Jugendliche zwischen 18 bis 25 Jahren. 
Weitere Infos: www.glarnersach.ch/clever.
Die fünf Models wurden nach einer Aus-

schreibung aus rund 80 Glarner Jugend-
lichen ausgewählt. Es sind Jeanine Kno-
bel, Schwanden; Fanny Rhyner, Riedern; 
Francesco Fragapane, Mollis; Luca Bertuc-
ci, Niederurnen und Maja Karesin, Ziegel-
brücke. Konzipiert und realisiert hat die 
Kampagne Nadja Slongo von Art & Wei-
se. Die Fotos hat Samuel Trümpy gemacht.

Ein sicheres Gefühl: Haushaltversicherung  
SIEBENSACHEN und Jugendversicherung clever

Versicherung im Wettbewerb

Seit 1996 arbeitet Susanne Kaiser als 
Kundenbetreuerin bei der glarnerSach. 
Die regionale Nähe, der persönliche Kon-
takt und die Serviceleistungen – von der 
Prävention über die Versicherung bis zur 
effizienten Schadenabwicklung – sieht 
Susanne Kaiser als Stärke der glarner-
Sach. 

Was bedeutet dir Weihnachten?
Die Weihnachtszeit erlebe ich als eine 
Kombination zwischen Besinnlichkeit und 
Hektik. Ich freue mich sehr, mit meinen 
Töchtern ein paar ruhige Tage zu verbrin-
gen und sie kulinarisch zu verwöhnen.

Die Jahreszeit birgt gewisse Gefahren.
Das ist richtig. Mit der frühen Dunkelheit 
erhöht sich das Risiko eines Diebstahls. 
Oder bei Unachtsamkeit kann der Ad-
ventskranz oder sogar der Christbaum 
innert Sekunden Feuer fangen.

Kann die glarnerSach solche Schäden 
vermeiden?

Nein, nicht direkt. Aber wir können unsere 
Kunden vor den finanziellen Folgen eines 
Schadenereignisses wie Feuer, Elementar, 
Diebstahl, Wasser oder Glasbruch schüt-
zen. Ich denke hier an unsere kostengünsti-
ge Haushaltversicherung SIEBENSACHEN 
für den Schutz des kompletten Hausrats. 
Ausserdem bietet die glarnerSach hilfrei-
che Präventionsartikel, um Schäden vorzu-
beugen (mehr Infos siehe Seite 8).

Was zeichnet die Haushaltversiche-
rung SIEBENSACHEN speziell aus?
Dass einerseits Sportgeräte wie Fahrrä-
der oder E-Bikes und andererseits Heim-
elektronik wie Tablets, Handys und Fern-
seher mit einer Kasko gegen Beschädi-
gung versichert werden können.

Hat die glarnerSach ein Produkt 
gegen das Januarloch?
Nein, das wäre wohl eine Marktlücke 
(lacht). Mit der Jugendversicherung cle-
ver haben wir aber ein Produkt, dass 
auch im Januar gut zu bezahlen ist. Schon 

ab 150 Franken bietet die Jugendversi-
cherung clever einen umfangreichen 
Schutz gegen Feuer-, Elementar-, Was-
ser- und Diebstahlschäden.

Was bietet die Jugendversicherung 
clever?
Mit der clever sind Jugendliche zwischen 
18 und 25 Jahren nicht nur zu Hause gut 
versichert, sondern auch unterwegs. Mit 
der integrierten Privathaftpflichtdeckung 
sind zudem Haftpflichtansprüche Dritter 
gedeckt. clever lässt sich leicht und günstig 
auch für zwei Personen ausgestalten und 
bietet die zuverlässige Sicherheit auf Rei-
sen und längeren Auslandaufenthalten.

Susanne Kaiser, 
Kundenbetreuerin
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Qualitätssicherung im Brandschutz

Prävention

Damit bei Bauvorhaben sichergestellt ist, 
dass die notwendigen Brandschutzmass-
nahmen in der Planung und vor allem in 
der Ausführung umgesetzt werden, muss 
ein QS-Beauftragter Brandschutz beige-
zogen werden. Er zeichnet gegenüber 
der Brandschutzbehörde für die konfor-
me Umsetzung verantwortlich. Dem Bau-
herrn gegenüber ist er ebenso Garant, 

dass da Brandschutz drin ist, wo Brand-
schutz sein muss. Stellen Sie darum si-
cher, dass diese Funktion bei Ihrem Bau-
vorhaben auch wirklich mit einer fach-
kompetenten Person besetzt wird. Ände-
rungen oder Ergänzungen, welche auf-
grund der Brandschutzabnahme ange-
ordnet werden müssen, kommen immer 
teuer zu stehen.

Zeigt, wann die nächste Kontrolle fällig ist

Kaminreinigung ausgeführt?

Prävention

Seitdem das Kaminfegermonopol abge-
schafft worden ist, sind die Gebäude-
eigentümer oder die Mieter selber ver-
antwortlich, dass ihre Feuerungsanlagen 
im vorgeschriebenen Turnus kontrolliert 
und wenn nötig gereinigt werden. Sie 
können diese Aufgabe einfach wahrneh-
men, in dem sie auf der Kontrollplakette 
nachschauen, ob der Termin für die 
nächste Kontrolle schon abgelaufen ist.

Verhalten im Brandfall

Intervention

Zum Glück geraten wir alle sehr selten in 
die unverhoffte Situation, bei einem 
Brandfall richtig reagieren zu müssen. 
Dabei ist es gar nicht so schwierig, sich 
die wichtigsten Grundsätze zu merken.

1. Feuerwehr alarmieren
Kann das Feuer nicht beim ersten Versuch 
gelöscht werden, ist unverzüglich die Feuer-
wehr über den Notruf 118 zu alarmieren.

2. Personen retten
Informieren Sie alle Personen im Gebäude 
auf geeignete Weise über die Gefahr und 
fordern Sie sie auf, das Gebäude sofort zu 
verlassen. Auf keinen Fall sollen in den 
vom Brand betroffenen Wohnungen Hab-
seligkeiten gesucht und vermeintlich in 
Sicherheit gebracht werden. Dies betrifft 
auch Fahrzeuge in Tiefgaragen. Brander-
eignisse können unvermittelt eskalieren 
und eine Flucht verunmöglichen.

3. Türen schliessen
Schliessen Sie die Türen der Brandräume 
beim Fliehen hinter sich zu. So bleiben die 
Fluchtwege für die anderen Personen von 
Rauch frei. Beachten Sie bitte auch täg-
lich, dass Türen von Waschküchen, Keller-
räumen oder Tiefgaragen zum Treppen-
haus hin immer geschlossen sind.

4. Brand bekämpfen
Versuchen Sie den Brand, unter Wahrung 
der eigenen Sicherheit, mit den vorhande-
nen Möglichkeiten (Feuerlöscher, Löschpos-
ten, Eimer, Löschdecken) zu bekämpfen.

Die wichtigsten Punkte für richtiges 
Verhalten im Brandfall

Versicherte Gefahren bei der  
Gebäudeversicherung im Monopol

Gebäudeversicherung im Monopol

Gebäude sind unter anderem versichert 
gegen Schäden, die plötzlich und unfall-
mässig entstehen durch Feuer, Rauch, 
Hitze, Blitzschlag, Explosion und herab-
stürzende Luft- und Raumfahrzeuge bzw. 
Teile davon.

Was versteht man unter der Gefahr 
«Hitze»?
Bei Hitzeschäden handelt es sich um eine 
übermässige Erwärmung der versicher-
ten Sache, welche zu einer Beschädigung 

führt. Als Beispiel kann man sich eine auf 
dem Kochherd erhitzte Pfanne vorstellen, 
die ungeschützt auf eine Oberfläche (Kü-
chenabdeckung) abgestellt wird. Dabei 
werden Gebäudeteile versengt (Seng-
schäden), die versicherungstechnisch als 
Hitzeschaden betrachtet werden. Auch 
glühende Kohlenstücke oder glimmende 
Zigarettenasche gelten als Hauptursache 
eines Hitzeschadens.

Sengschaden durch heisse Pfanne auf 
Küchenabdeckung

  Nicht brennbare Untersetzer 
verwenden
  Nie brennbares Material auf 
den Kochherd stellen
  Fett oder Öl beim Erhitzen be-
aufsichtigen, nicht überhitzen
  Herdplatten, Rechauds und wei-
tere Gefahrenquellen nach dem 
Gebrauch immer ausschalten

Tipps!
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Stefan Reithebuch

Erdbeben: Wie Sie Ihr Zuhause versichern können

glarnerSach

Gebäudeversicherung im Monopol / Versicherung im Wettbewerb

«Der fachliche Austausch mit Architekten, 
Planern und Handwerkern bei der Umset-
zung von brandschutztechnischen Mass-
nahmen gefällt mir als Präventionsexperte 
besonders gut», erzählt Stefan Reithe-
buch. Der gelernte Schreiner ist seit zwei 
Jahren bei der glarnerSach als Präven-
tionsexperte und seit 1. März 2017 als 
Leiter Prävention tätig. Neben Baukont-
rollen ist er für die Prüfung von komple-
xen Grossobjekten mit einem hohen Anteil 

an technischem Brandschutz wie bei Spi-
tälern, Altersheimen etc. verantwortlich. 
Nach seiner erfolgreichen Ausbildung als 
Brandschutzfachmann wird Stefan Reithe-
buch im nächsten Jahr die Weiterbildung 
als Brandschutzexperte in Angriff neh-
men. Als Ausgleich zum Berufsalltag spielt 
er in seiner Freizeit leidenschaftlich Uni-
hockey und Fussball. Und im Sommer 
packt er gerne auf dem Familienbauern-
hof mit an. 

Seit mehreren Jahren laufen die fachli-
chen und politischen Diskussionen um 
die Schaffung einer gesamtschweize-
risch obligatorischen Erdbebenversiche-
rung. Diese Diskussion hat auch Auswir-
kungen auf den Schweizerischen Pool für 
Erdbebendeckung, eine Organisation 
der Kantonalen Gebäudeversicherun-
gen. Fast könnte man meinen, dass das 
Erdbeben im Kanton Glarus vom 6. März 
2017 der Diskussion neuen Antrieb ver-
liehen hat. Zeit für eine kurze Standort-
bestimmung.

Schweizerische  
Erdbebenversicherung
Gegenwärtig läuft eine Umfrage bei 
den Kantonen, ob sie sich an einem 
Konkordat beteiligen wollen. Das Quo-

rum liegt bei 85% der zu versichernden 
Gebäude- und Fahrhabeversicherungs-
werte. Über ein entsprechendes Kon-
kordat wurde ein Konstrukt erstellt, 
welches im Falle eines grossen Erdbe-
bens die Deckung der Schäden über 
Versicherung, Rückversicherung und 
Beteiligung des Bundes sicherstellen 
würden. Scheitert das Konkordat am 
Quorum, dürfte dies das Ende der Mo-
tion von Ständerat Fournier aus dem 
Jahre 2012 sein.

Erdbebenrisiko-Management
Der Bundesrat hat im Juni 2017 den Auf-
trag erteilt, Massnahmen für ein Erdbe-
ben-Risikomanagement zu erarbeiten. 
Unter der Leitung des BAFU erarbeiten 
Fachleute des Bundes, der kantonalen 

Gebäudeversicherungen und der Privat-
versicherung die Grundlagen für den 
Aufbau einer Schadenorganisation. Be-
übte Szenarien sowie Erfahrungen aus 
betroffenen Ländern (Neuseeland) zei-
gen, dass Überprüfung von Bausubstan-
zen, Abschätzung von Schäden sowie 
Wiederaufbau bei ganz grossen Ereignis-
sen Jahre dauern können.

Schweizerischer Pool für  
Erdbebendeckung
Der von den kantonalen Gebäudeversi-
cherungen 1979 gegründete Fonds hält 
für den Fall eines Erdbebens eine De-
ckung von 2 x 2 Milliarden Franken be-
reit. Im Zusammenhang mit den allge-
meinen Entwicklungen überprüft und 
richtet er seine Tätigkeit auf die Ent-
wicklung im Bereich der Bedürfnisse 
aus.

Erdbebenversicherung der glarnerSach
Bereits vor dem 6. März 2017 hat die 
glarnerSach ihren Kunden auf Nachfra-
ge Erdbebendeckungen für Fahrhabe 
angeboten. Im Februar 2017 hat sie zu-
dem die Erdbebendeckung für Gebäude 
ins Produktesortiment aufgenommen. 
Nach dem Erdbeben vom März hat sich 
die Nachfrage kurzfristig stark erhöht, 
ist seither jedoch wieder abgeflaut. Inte-
ressierten offeriert die glarnerSach ger-
ne eine entsprechende Erdbebende-
ckung.

Stefan Reithebuch, Leiter Prävention

glarnerSach bietet Erdbebenversicherung für Gebäude und Fahrhabe
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Gebäudeschätzung wozu?

Gebäudeversicherung im Monopol

Gemäss Sachversicherungsgesetz erfol-
gen Gebäudeschätzungen nach erfolgten 
Bauarbeiten, alle zehn Jahre als Revisions-
schätzung, auf begründetes Gesuch oder 
auf Anordnung der Gebäudeversicherung 
im Monopol. Mit den jährlich rund 300 
Schätzungen nach Bauarbeiten wird der 
Versicherungswert für ein Gebäude erst-
mals oder nach baulicher Veränderung 
erhoben. Schätzungen auf Gesuch wie 
auch auf Anordung bilden die absolute 
Ausnahme. So bilden die jährlich etwa 

2300 Revisionsschätzungen die Haupttä-
tigkeit der 13 nebenamtlichen Gebäude-
schätzer. Mit diesen Schätzungen soll in 
erster Linie sichergestellt werden, dass in 
einem Teil- oder Totalschadenfall keine 
Entschädigungsprobleme entstehen. Ba-
sis für die korrekte Schadenerledigung 
bildet nämlich die Versicherungssumme. 
Diese wird nach erstmaliger Festlegung 
mittels Indexierung der Entwicklung der 
Bauteuerung angepasst. Alles gut, könnte 
man nun meinen. Die Indexierung weist 

Gebäudeschätzer Beatrice Hefti und Jacques Hauser bei der Erhebung des  
Versicherungswertes

Schaden online melden

Gebäudeversicherung im Monopol /  
Versicherung im Wettbewerb /  
Kulturschadenfonds

Sie möchten Ihren Schaden rasch und 
unkompliziert melden? Das können  
Sie jederzeit online unter www.glarner-
sach.ch. Der zuständige Schadenexper-
te wird Ihre Schadenmeldung umge-
hend bearbeiten und Sie über das weite-
re Vorgehen informieren.

Herzlich willkommen im glarnerSach-Team

glarnerSach

Wir freuen uns, Marco Rimini und Moni-
ka Züger neu in unserem Team begrüssen 

zu können. Wir wünschen ihnen bei den 
neuen Aufgaben viel Freude und Erfolg.

Baukostenindex 2018

Die Bauteuerung war 2017 weiter 
leicht rückläufig. Sie liegt nun 2,5 
Prozent unter dem Index der glar-
nerSach. Allerdings gilt, was für die 
Erhöhung der Versicherungswerte 
auch für die Reduktion. Eine Indexie-
rung darf erst bei Erreichen der Ver-
änderung von 5 Prozent erfolgen. 
Damit bleiben die Versicherungs-
werte 2018 unverändert.

aber in längerfristiger Betrachtung zwei 
Schwachstellen auf. Erstens handelt es 
sich um eine durchschnittliche Indexie-
rung. Die Baukosten entwickeln sich aber 
nicht für alle Gebäudetypen linear. So 
können über eine längere Dauer erhebli-
che Abweichungen entstehen. Zweitens 
erfolgt die Indexierung erst bei einer auf-
gelaufenen Bauteuerung von mehr als 
fünf Prozent. Mit der Revisionsschätzung 
nehmen die Gebäudeschätzer, alles aus-
gewiesene Baufachleute, alle zehn Jahre 
die nötige Korrektur bzw. Justierung des 
Versicherungswertes vor. Damit im Scha-
denfall bezüglich Entschädigung kein 
Feuer im Dach ist.

Marco Rimini ist seit dem 2. August als 
Leiter Verkauf für die Versicherung im 
Wettbewerb verantwortlich.

Monika Züger ist seit dem 19. September 
für die Betreuung der Broker und Key 
Accounts zuständig.



7Rundum gut versichert
Kinder und brennende Kerzen nicht 
alleine lassen

Umfassende  
Produktepalette

Versicherung im Wettbewerb

Die glarnerSach bietet individuelle und 
kostengünstige Versicherungslösungen 
für Privatpersonen, Firmen und landwirt-
schaftliche Betriebe. Gerne stehen wir 
Ihnen für die Beratung zu Ihrem mass-
geschneiderten, wertrichtigen Versiche-
rungsschutz zur Verfügung.

Haushaltversicherung  
SIEBENSACHEN
SIEBENSACHEN bietet Ihnen umfassen-
den Versicherungsschutz für Hausrat, 
Wertsachen, Privathaftpflicht, Rechts-
schutz.

Jugendversicherung clever
clever ist für Jugendliche zwischen 18 
und 25 Jahren die ideale Versicherungs-
lösung mit sehr günstiger Prämie. Mit 
unserer Jugendversicherung sind Sie 
nicht nur zu Hause gut versichert, son-
dern auch unterwegs.

Gebäudeversicherung  
DREIDIMENSIONAL
Unsere Gebäudeversicherung schützt Sie 
vor den finanziellen Folgen aus Schäden 
in den Bereichen Bauen, Gebäude und 
Haftpflicht.

Geschäftsversicherung PROFIL
Die Geschäftsversicherung deckt Risiken 
für Fahrhabe, Betriebsunterbrechung und 
Haftpflichtansprüche.

Landwirtschaftsversicherung 
schiff&gschiir
Unsere Landwirtschaftsversicherung si-
chert Ihre Investitionen in Fahrhabe,  
Maschinen, Fahrzeuge sowie Tiere.

Sicherheitscheck für Ihr Gebäude

Gebäudeversicherung im Monopol / Versicherung im Wettbewerb

Die Winterzeit macht einem Haus zu 
schaffen. Nur wer rechtzeitig vorsorgt, 
kann Schäden vermeiden. Deshalb ist 
eine Kontrolle des Gebäudes vor Beginn 
dieser Jahreszeit für alle Hausbesitzer zu 
empfehlen. 
Dachrinnen und Ablaufrohre sind von 
Laub und anderem Schmutz zu befreien, 
damit das Regen-, Schnee-, und Schmelz-
wasser gut abfliessen kann (Rückstauge-
fahr). Bei Eisbildung (Eiszapfen) an den 

Dachrinnen und bei Dachlawinen sind 
Schäden an Gebäuden wahrscheinlich; 
dies birgt auch eine grosse Gefahr für  
Personen. Es gehört zur Sorgfaltspflicht, 
Schäden und Gefahren zu vermeiden 
bzw. für deren Beseitigung zu sorgen. 
Dazu zählen das Anbringen von ausrei-
chenden Schneefangsystemen sowie das 
Dach von Schnee und Eis zu befreien. Aus 
Sicherheitsgründen empfehlen wir Ihnen 
Fachpersonal beizuziehen. 

Die Hauseigentümer haften bei Dachlawinen und herabfallenden Eiszapfen

  Kerzen nie unbeaufsichtigt 
brennen lassen.
  Kinder und Haustiere von  
brennenden Kerzen fernhalten
  Achten Sie auf genügend Ab-
stand zu brennbaren Gegen-
ständen. Vorhänge, Äste usw. 
können leicht Feuer fangen.

Tipps!
Aufgepasst mit Kerzen

Prävention

Kerzen sorgen in der Advents- und Weih-
nachtszeit für eine festliche Stimmung. 
Doch der unvorsichtige Umgang mit Ker-
zen kann gefährliche Brände verursa-
chen. Dürre Äste von Adventskränzen 
und Christbäumen können sich durch die 
heissen Kerzenflammen sekundenschnell 
entzünden. 

Unsere Präventionsartikel finden Sie auf 
Seite 8. Profitieren Sie von unserer Aktion.

Falls es trotz aller Sicherheits-
massnahmen zu einem 
Brand kommt, alarmieren 
Sie die Feuerwehr über den 
Notruf 118.
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Res Mächler

Tickets gewinnen und 
Kultur geniessen

glarnerSach

glarnerSach

Seit einem Jahr ist Res Mächler Kun-
denbetreuer für die Landwirtschaft bei 
der glarnerSach. «Für mich als Bauern-
sohn ist es sehr spannend, hinter die 
Kulissen der einzelnen Betriebe zu 
schauen. Jeder Bauernhof ist individu-
ell und funktioniert auf seine ganz eige-
ne Weise», erzählt der gelernte Metall-
bauer. An seiner abwechslungsreichen 
Tätigkeit gefällt ihm besonders der per-
sönliche Kontakt – sei es telefonisch 
oder persönlich auf dem Bauernhof. 
Nach Abschluss seiner kaufmännischen 
Berufsmatura im Januar 2018 plant Res 
Mächler ein Studium in Betriebsökono-
mie für Politics / Economies. Eine seiner 
grossen Leidenschaften ist das Reisen, 
am liebsten in Afrika und Russland. 
«Mich fasziniert die kulturelle Vielfalt 
der verschiedenen Länder. Unterwegs 
wohne ich am liebsten in Unterkünften 
von Privatpersonen, so erlebe ich die 
Eigenheiten des jeweiligen Landes 
noch intensiver.»

Die kulturgesellschaft glarus ist Garant für 
unterhaltsame Theater, amüsante Kaba-
retts und erstklassige Konzerte. Die glar-
nerSach unterstützt die kulturgesellschaft 
glarus als Hauptsponsor und  verlost zahl-
reiche Tickets. Machen Sie mit unter  
www.glarnersach.ch/verlosung oder rufen 
Sie uns an: Telefon 055 645 61 61. Den 
glücklichen Gewinnern winken je zwei 
 Tickets für eine Vorstellung nach Wahl im 
Wert von rund CHF 60.–. Teilnahme-
schluss ist der 29. Dezember 2017. Pro-
gramm: www.kulturgesellschaft-glarus.ch.

Präventionsartikel:  
Vorbeugen und Schäden verhindern

Prävention

Alle Produkte, mit Ausnahme des Hand-
feuerlöschers, können Sie an unserem 
Schalter an der Zwinglistrasse 6 in Glarus 
beziehen. Die Produkte werden nicht per 
Post verschickt.

1. Löschdecke  
Aktion CHF 10.– statt CHF 15.–

2. Ascheneimer (gross und klein)
CHF 10.– (gross) / CHF 7.– (klein)

3. Kleiner Brandmeister CHF 39.–

4. Rauchmelder CHF 39.–

5. AntiFlame Spray CHF 15.–

6. Sicherheits-Unterlage CHF 10.–

7. Leck-Puck CHF 50.–

8. Handfeuerlöscher
Wir unterstützen die freiwillige Anschaf-
fung von zertifizierten Handfeuerlö-
schern mit einem Beitrag von 50%. Das 
Beitragsgesuch kann bei der glarnerSach 
bezogen werden.

9. Blitzschutzanlage
Die freiwillige Erstellung einer äusseren 
Blitzschutzanlage unterstützt die glar-
nerSach mit einem Beitrag von 25%.

10. WIS
WIS ist ein kostenloses Warn- und Infor-
mationssystem der glarnerSach. Per SMS 
werden Sie frühzeitig über bevorstehen-
de Gefahr (beispielsweise Hochwasser) 

1. 2.

3. 4.

5. 6.

WIS
Warn- und Infosystem
der glarnerSach

7.

9.

8.

10.

Gutschein

Mit diesem Gutschein erhalten Sie 
eine Löschdecke zum Aktionspreis 
von CHF 10.– statt CHF 15.–

Vorname

Name

Strasse

PLZ / Ort

glarnerSach, Zwinglistrasse 6, 8750 Glarus
Gültig bis 22. Dezember 2017.

Präventionsartikel werden nicht per 
Post verschickt. ✂

Res Mächler, Kundenbetreuer  
Landwirtschaft

Konzert- und Theatertickets 
zu gewinnen

gewarnt. Ausserdem erhalten Sie Tipps 
rund um die Schadenverhütung. Anmel-
den können Sie sich auf der beiliegenden 
Antwortkarte oder unter www.glarner-
sach.ch/wis.




